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Teil A
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Konrad glaubte, Fräulein Muhse ist eine junge Frau, weil seine Eltern Fräulein gesagt hatten.

· Sie ist aber eine alte Frau, trägt eine runde Brille (des lunettes rondes),  hat weiße Haare und dichte, dunkle Augenbrauen (sourcils épais et foncés).

Teil B:

· Konrad soll Frau Muhse ins Haus folgen (suivre). Er soll auch ein Päckchen zu ihrer Schwester bringen. Er soll das wertvolle Päckchen (paquet de grande valeur) nicht fallen lassen.

· Es ist merkwürdig (komisch), dass Konrad mehr als 100 Stufen (marches) hochgestiegen ist, weil das Haus draußen klein aussah. Jetzt glaubt er, im siebten Stock zu sein. 

Teil C:

· Fräulein Muhse ist ihm nicht gefolgt. Er merkt, dass er allein ist. Er ruft Fräulein Muhse. Eine niedrige Tür in der Wand (mur) öffnet sich

· Die Stimme ist heiser (rauque)

· Die Sprache ist komisch, die Sätze sind schwer zu verstehen. Manche Wörter sind Fantasiewörter, die es nicht gibt.
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Das Innere des Raums (l’intérieur de la pièce) ist so dunkel, dass man nichts sehen kann.

· Konrad glaubt, eine Eule zu hören. Aber die „Eule“ trägt eine Brille und ist so groß wie er!

